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125. MonnementSpreiS : Bierteljührlich
in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs-

gebiet Mk. 1 .3b ohne Bestellgeld .

Hagesneuigkeiten. .
Bade«.

^ Karlsruhe , 28 . Mai . Bei den heutigen
Stadtverordnetenwahien siegte die
sozialdemokratische Liste mit nahezu
1800 Stimmen Mehrheit über den Vorschlag
der vereinigten bürgerlichen Parteien .

4 > Karlsruhe , 28 . Mai . In der Nähe
Freiburgs wurde em Deserteur des hiesigen
Grenadier - Regiments aufgegriffen . Der¬
selbe stammt aus Auggen bei Lörrach .

( !) Durlach , 29 . Mai . Im Schaufenster
des Herrn Aug . Burkhardt , Cigarrengeschäft ,
Hauptstraße , ist der von der Sängerriege
des hiesigenTurnvereins unter der tüchtigen
Direktion des Herrn Albert Haar anläßlich
des Gesangswettstreits in Neudorf am 10 . Mai
errungene lä - Preis nebst Ehrenpreis
(goldene Medaille , Diplom und Trinkhorn )
ausgestellt .

)( Durlach , 29 . Mai . Der Maurer Peter
Stammler aus Dieburg verunglückte ain Mitt¬
woch infolge Ausrutschens in einem hiesigen
Neubau in der Moltkestraße und zog sich eine
Brustbeklemmung zu ; dieselbe ist jedoch un¬
gefährlich.

4 " Heidelberg , 27 . Mai . Unsere Uni¬
versität wird in diesem Sommersemester
von 2189 Studierenden besucht .

K > Mannheim , 28 . Mai . Die Stelle
eines dritten Bürgermeisters hiesiger
Stadt , welche mit einem Jahresgehalt von
10000 Mk. dotiert ist , wird soeben aus¬
geschrieben .

Baden - Baden , 28 . Mai . Die Kron¬
prinzessin Cäcilie ist gestern abend zum
Besuche ihres Großvaters , des Großfürsten
Nicolai Nicolajewitsch von Rußland , hier ein¬
getroffen.

Baden - Baden , 28 . Mai . Wie das
„ Bad . Tagebl .

" meldet , hat der kürzlich ver¬
storbene Ingenieur Breitenberger der
Stadt Baden testamentarisch den Betrag von
300000 Mk . und die zu 200000 Mk . be-
wertete Villa in der Lichtentaler Allee vermacht .

AeirMetorr. 13)

Der Glückshorl.
Roman von H . von Klipphausen .

(Fortsetzung.)
klaren , ernsten Worten lösten sic

die Arme der Mutter voi
A totenbleich starrte si

„Hedwig , bei dem allgütigen Gott , ist da
möglich oder spricht der Wahnsinn aus Dir
.

e kannst Du , eine Gräfin Freienbera , ai
lenen Menschen denken ? "

„Also auch Du , Mama, " brach die Komtess
jEmernd los , „Du wendest Dich von Deinen
^ LEchen Kinde und hast kein Wort de-
AbUandrusses , der Teilnahme für dasselbe !
allein Himmel, so muß ich denn gan
»kn ? m für ihn und meine Liebe, dem
Am L ^ S° . ich bleib,
stakt " wenn Ihr mich von Euck
roll all blieb das mutige Mädcher

au? E ? Emstürmens der beiden Elterr
LchwLn/dL Ler ^ N ' öliger

Lange , lange dauerte die Unterredung

SM Tageblatt.
Freitag dm 29 . Mai EinrüSungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1908.
8b Freiburg , 28 . Mai . Die Unter¬

schlagungen des städt . Kassiers Löffel
betragen nach den bisherigen Feststellungen
84 600 Mk. Seine Manipulationen suchte der
untreue Beamte durch falsche Bucheinträge zu
verschleiern. Es handelt sich hauptsächlich um
Stromgelder . Zur Deckung der unterschlagenen
Summe kommen Lebens- und Unfallversicher¬
ungspolicen , Dienstkaution , Grundstücke, Kapi¬
talien u . s . w . im Nennwert von etwa
82 000 Mk . in Betracht .

— Durch Verschmelzung des seit 25 Jahren
bestehenden „ Badischen Botanischen Vereins "

mit dem vor 10 Jahren begründeten „ Badischen
Zoologischen Verein " hat sich vor kurzem auf
erweiterter Grundlage ein das ganze Groß¬
herzogtum Baden umfassender Landes¬
verein für Naturkunde gebildet , dessen
Sitz sich in Freiburg befindet . Der Verein be¬
zweckt eine möglichst vollständige Erforschung
der reichen Naturschätze des Landes mit dem
hohen Ziel einer umfassenden Landeskunde .
Auch der Erhaltung und Rettung gefährdeter
Naturdenkmäler will er seine Aufmerksamkeit
widmen und wurde dafür der Unterstützung
durch die Behörden versichert. Wenn auch der
neue Verein von seinen Elternvereinen die
runde Zahl von 300 Mitgliedern übernommen
hat , so entspricht diese bei weitem nicht dem
im badischen Lande so hochentwickelten Natur -
und Heimatsinn , sie entspricht auch nicht der
Beteiligung , deren sich ähnliche Vereine in
den Nachbarländern erfreuen dürfen . Sicherlich
liegt dies nicht am Mangel an gutem Willen ,
sondern nur am Fehlen der Gelegenheit . Eine
solche wird jetzt geboten . Jeder Freund der
Natur , mag er nun Pflanzen sammeln oder
Schmetterlinge , Käfer , Steine u . s . w . , mag
er sich für Aufbau und Gliederung seines
Heimatlandes interessieren oder für dessen Be¬
völkerung und Urgeschichte , jeder wird auf
seine Rechnung kommen, jeder kann aber auch
sein Scherflein beitragen , die gemeinnützigen
Zwecke des Vereins zu fördern , wenn auch
nur durch Leistung des bescheidenen Jahres¬
beitrages von 2 Mark . Dafür erhält er die
Vereinsschriften unentgeltlich geliefert , hat er

das Recht zur Benutzung der Bibliothek und
der Sammlungen . Anmeldungen nimmt der
Schriftführer des Vereins , Herr vr . Schlatterer ,
Freiburg , Sternwaldstr . 19 , entgegen ; er ist
auch gern bereit , Anfragen über Einzelheiten
zu beantworten .

Deutsches Reich.
Danzig , 27 . Mai . Der Kaiser ist heute

vormittag 10 Uhr 30 Min . von Pröckelwitz
auf dem Bahnhof in Langfuhr eingetroffen .
Zum Empfang hatte sich der kommandierende
General v . Mackensen eingefunden . Der Kaiser ,
der die Uniform des Leib-Husaren -Regiments
trug , stieg mit dem Gefolge beim Bahnhof
zu Pferd und begab sich nach dem Exerzier¬
platz . Das Wetter ist schön. Auf dem Exer¬
zierplatz bei Langfuhr hatten die Leibhusaren
Aufstellung genommen , im rechten Winkel zu
ihnen standen die alten Leibhusaren . Der
Kaiser sprengte quer über das Feld auf die
alten Husaren zu . Er nahm dann den Front¬
rapport entgegen und begrüßte die alten
Mannschaften mit einem „ Guten Morgen ,
Kameraden ! " Der Kaiser zeichnete viele durch
Ansprachen aus und ritt hierauf die Front
der Brigade ab . Diese nahm barauf Auf¬
stellung in einem offenen Viereck . Der Führer
v. Pfeil begrüßte den Kaiser mit dem Aus¬
spruch des Generals v . Scharnhorst : „ Jeder
Preuße mache sich eine Ehre daraus , die
Montur der schwarzen Husaren zu tragen ,
aber nicht wegen des Glanzes , sondern wegen
der Menschen, die sie tragen .

" Der Redner
schloß mit einem dreifachen Hurra auf den
Kaiser . In Erwiderung verlas der Kaiser
eine an die Brigade gerichtete Kabinettsorder
und setzte der Verlesung der Order hinzu :
„ Die alten und jungen , die früheren und
jetzigen Leibhusaren Hurra !" Es folgte ein
Parademarsch der Brigade in Doppelkolonnen ,
an den sich der Vorbeimarsch der alten Leib¬
husaren schloß . Darauf erfolgte ein zweiter
Parademarsch der Brigade im Trab und ein
dritter im Galopp . Hierauf setzte sich der
Kaiser an die Spitze der Brigade und führte
sie zum Generalkommando , wo er den Vorbei -
marsch abnahm , an den sich die Truppen der

bis endlich der Graf in flammendem Zorne
ausrief : „ Nun , wohlan denn , so magst Du
im Kloster Deinen Trotz und Deinen Un¬
gehorsam büßen ! Noch heute werde ich Dich
bei der Oberin anmelden , und dort bleibst
Du so lange , bis Du erklärst, uns gehorchen
und jene wahnwitzige Liebelei aufgeben zu
wollen .

"
Hedwig zuckte zusammen , aber sie ergab

sich dennoch nicht . Nur eine Botschaft noch
mußte sie an Ludwig gelangen lassen ; es
mußte doch selbst aus den Klostermauern ein
Weg zu finden sein ! Der kühne Geist jenes

«Ahnen , der im Morgenlande den Wunderdolch
nach seinem heimtückischen Feinde gestoßen,
lebte in ihrer Seele , und ihr Mut wuchs , je
dunkler sich die Hindernisse zwischen ihn und
ihre Liebe türmten .

„ So sollen denn alle Brücken abgebrochen
werden ? " fragte sie tonlos , „ und Ihr wollt
meine flehende Bitte nicht erfüllen , sondern
mich verstoßen ?"

„Es liegt alles in Deiner Hand , meine
Tochter, " meinte eisigkalt die Gräfin , „ und
wir werden von dem Augenblick an , wo Du
erklärst , von jenem Menschen zu lassen , alles
vergessen und Dich nach wie vor mit voller
Liebe umgeben .

"

„ Aber das kann und wird nie geschehen ,

wcama , oenn icy om fcyon fem Wew ! Wir
sind durch den Segen unserer Kirche bereits
auf ewig mit einander vereint .

"
Ein dreifach gellender Schrei hallte durch

das Gemach, dann ward es totenstill . Ver¬
zweifelnd hatte sich der Präsident in einen
Fauteuil fallen lassen , seine Gemahlin preßte
laut aufweinend beide Hände vor das Antlitz,
und nur Albrecht stand jetzt flammenden
Auges , wie ein Rächer vor der in sich zu¬
sammengesunkenen Schwester.

„Hedwig , das — das hättest Du getan ?
Nein , es ist ja nicht möglich ! Du sprichst im
Fieberwahn !"

„ Es ist so , und Gott im Himmel mit
seinen Heiligen helfe mir dazu , Amen ! "

Er rang nach Atem , er knirschte mit den
Zähnen und ballte die Fäuste . „ Nun denn ,
^ schwöre ich von Stund an , daß ich keine
Schwester mehr besitze . Mit dem Weibe eines
Ränkeschmiedshabe ich keine Gemeinschaftfortan
denn er hat Dich heimlich und in unehren¬
hafter Weise zu seinem Weibe gemacht. Ich
zerschneide das Tischtuch zwischen Dir und mir .

"
„Albrecht, o mein Bruder , sei barmherzig !

Hast Du mich nie geliebt ?"
„O doch," nickte er düster, „ ich tat es ,und ich hätte auf Deine Grundsätze und Ueber-

zeugung felsenfest gebaut , aber nun ist alles



Garnison anschlossen . Der Kaiser nahm im
Generalkommando Wohnung .* Wildpark - Station . 28 . Mai . Der
Kaiser tras heute vormittag 8,10 Uhr aufder Wildpark - Station ein . Zum Empfangwaren die Kaiserin . Prinzessin Viktoria Luiseund der Polizeipräsident von Potsdam an¬
wesend . Die Begrüßung war eine sehr herz¬liche . Nach der Verabschiedung des Gefolgesfuhren die Majestäten und Prinzessin Viktoria
Luise nach dem Neuen Palais .* Dresden , 28 . Mai . Heute mittag fandaus Anlaß der Konferenz der deutschen
Landesvereine vom Roten Kreuz in
Gegenwart des Königs und des Prinzen
Johann Georg , des Ehrenvorsitzenden der
Konferenz , sowie des kaiserlichen Kommissars
und Militärinspektors der freiwilligen Kranken¬
pflege , des Fürsten zu Solms - Baruth , eine
größere Kolonneuübung am Elbufer in
Dresden - Altstadt statt . Der kaiserliche Kom¬
missar sprach sich über den Verlauf der zu
Wasser und zu Land kombinierten Hebung
außerordentlich befriedigt aus . Am Nachmittag
besichtigten die Teilnehmer an der Konferenz
die deutsche Heilstätte in Löschwitz und ver - ^weilten dann in dem Schloß Eckberg des !
Generalkonsuls Wunderlich . Abends findet ein
Festdiner statt .

Hanau , 23 . Mai . Vom Infanterie - Regi¬
ment Nr . 166 , das kürzlich auf dem Truppen¬
übungsplatz bei Darmstadt weilte , erkrankten
dort nach Genuß von Leberwurst 43 Mann
an leichten Vergiftungserscheinungen . Die
Aerzte stellten Erkrankung an Paratyphus fest .
Dis Mannschaften wurden dem Garnison -
lazazett überwiesen . Gefahr ist nicht vorhanden .

* Bamberg , 28 . Mai . In dem Befinden
des Erzbischofs vr . von Abert , der seit
einigen Tagen an Influenza erkrankt ist , isteine Verschlimmerung eingetreten ; die
Aerzte konstatierten ein Gallensteinleiden .

Oesterreichische Monarchie .
* Budapest , 28 . Mai . In der Stadt

Kecskemet wurde heute früh 2V- Uhr aber¬
mals ein Erdbeben verspürt . Auf ein
schwaches Beben folgte 15 Minuten später
ein stärkeres , das von unterirdischem Getöse
begleitet war .

* Budapest , 28 . Mai . In Kecskemet
wurden heute vormittag 9 Uhr 33 Min . aber¬
mals drei außerordentlich starke Erdstöße
wahrgenommen . Unter der Bevölkerung herrscht
eine unbeschreibliche Panik . Die Einwohner
flüchteten auf die Straßen und kehrten nicht
in die Häuser zurück .

Englaird .
* London , 28 . Mai . Die englische

Flotte wird am 30 . Juni vollständig
mobil gemacht . Darauf werden die Kriegs¬
schiffe in See gehen , um in der Nordsee
wichtig e Manöver vorz une hmen . _
vorbei , ich habe keine Schwester mehr . Gehe
hin zu Deinem Gatten und ziehe mit ihm
von Bühne zu Bühne . Vielleicht zieht es
besser , wenn die hochgeborene Gräfin draußen
an der Kasse das Geld einnimmt .

"
Sie schwieg , demütig das Haupt neigend .

Trotz des schneidenden Hohnes zitterte durch
des Bruders Stimme doch das wahre Weh ,
und sie wußte zur selben Stunde , da er sich
von ihr lossagte , daß er sie trotzdem am aller¬
wenigsten vergessen werde .

„Nun denn , ich werde gehen — als eine
Verstoßene, " entgegnete sie erregt . „ Aber eine
letzte Bitte gewährt Ihr mir , meine Lieben ,wie sie selbst dem gemeinsten Verbrecher vor
dem Tode gewährt wird , laßt mich Euch zum
Abschiede die Hand reichen .

"
Flehend wandte sie sich zur Mutter , wider¬

strebend bot ihr diese die Hand zum Kusse,
ebenso der Graf , der noch das Haupt ab¬
wandte . Nur Albrecht trat kalt und unnah¬
bar zurück .

„Wozu die Komödie , Madame ! Ich habe
auf mein Edelmannswort erklärt , keine
Schwester von jetzt an zu haben , und eine
Fremde hat keinen Anspruch auf den Hände¬
druck eines Grafen Freienberg, " rief er , und
w wenklirrend . erhobenen Hauptes verließ er
da - Zimmer . Länger vermochte er es nicht

* London , 29 . Mai . Die deutschen
Geistlichen besuchten gestern das Parla -
meutsgebäude und wurden dabei vom Unter¬
richtsminister im Namen der Regierung begrüßt .

Spanien .
Madrid , 23 . Mai . Die Polizei hob gestern

einmal wieder hier ein Nest von „ Schatz¬
gräbern " auf , die mit ihren Schwindeleien
die ganze Welt und in letzter Zeit auch wieder
Deutschland aufsuchen ; es wurden viele Briefe ,
gefälschte Zeitungsausschnitte mit der be¬
kannten Erzählung von dem flüchtigen Bankier ,gefälschte Telegramme und Schecks gefunden .Der Hauptmacher war ein Spanier namens
Dario Rodriguez , unter seinen Angestellten
befand sich auch ein Schweizer namens Keller .

Italic«.* Reggio di Calabria , 27 . Mai . Heuteabend gegen 11 Uhr wurde hier eine heftige
Erderschütterung wahrgenommen , die von
einem unterirdischen Donner begleitet war .Die Bevölkerung flüchtete zum teil aus den
Häusern . Aus der Provinz liegen keine Nach¬
richten vor .

Rußland .* Petersburg , 28 . Mai . In Gegenwartder Kaiserin - Witwe , der Königin von Griechen¬land und anderer zahlreicher Mitglieder des
kaiserlichen Hauses , sowie inländischer und
ausländischer Offiziere und Würdenträger fand
heute die Enthüllung eines Denkmals
für die in der Schlacht von Tsuschima
gefallenen Seeleute der Gardeequi¬
page statt .

* Petersburg , 28 . Mai . Die inter¬
nationale Architektur - Ausstellung ist
heute eröffnet worden .

Asien .
* Teheran , 29 . Mai . In die Wohnungdes russischen Finanzagenten und Direktors

der Diskontobank , Ostrogradski , drangen drei
Unbekannte ein , augenscheinlich um einen
Raub auszuführen . Der Direktor wurde leichtverwundet , konnte jedoch mit seinem Revolver
die Einbrecher vertreiben .

Amerika .* Buenos Aires , 28 . Mai . InfolgeNebels erfolgte heute morgen einZusammen -
stoß eines Bahnzuges mit einem elekt¬
rischen Straßenbahnwagen , wobei
5 Personen getötet und 60 verwundet wurden ,darunter 25 schwer .

* Ottawa , 29 . Mai . Bei Port Arthur ,
Provinz Ontario , brach der Damm des
Currentflusies . Das Wasser riß die Geleise
der Canadian - Pacific - Railway - Bahn in einer
Ausdehnung von einer halben englischen Meile
fort . Ein Güterzug wurde von den Fluten
erfaßt , wobei 3 Mann des Zugpersonals
ertranken

* Manila , 28 . Mai . In der Provinz
Pangasin ist die Cholera aus gebrochen .
Vier Städte sind davon betroffen , unter ihnen

Dagupan , wo fünf Milglieder der Familiedes Leuchtturmwärters gestorben sind , deren ^Not erst entdeckt wurde , als man bemerkte ,daß das Licht des Leuchtturms während des
Tages brannte . Auch in Rizal und Zam -bales herrscht seit Januar die Cholera .

Verschiedenes .— Rückgang der deutschen überseeischen
Auswanderung . Während im April 1907über Bremen noch 2180 Deutsche auswandertenwaren es im April 1908 nur noch 758 . Auchdie Auswanderung über Hamburg nahm ab , ^denn im April 1907 waren es 891 , im April R
1908 nur 691 . Die Gesamtzahl der nach
Uebersee auswandernden Deutschen betrug im
April 1907 : 3734 , im April 1908 nur noch1697 .

'

— Seit dem 13 . Mai liegt in dem St .
Mary Hospital , Paddington , eine Patientin ,deren Persönlichkeit nicht festzustellen ist . Sie
wurde in der Edgware Road bewußtlos ge¬
funden und leidet an einer Lähmung des Ge¬
hirns und der Glieder . Sie ist unfähig , zu
sprechen . Man fand bei der gut gekleidetenDame nichts , woraus sie sich erkennen ließe .
Daß sie deutscher Nationalität ist , entnimmt
man daraus , daß sie kein englisches Geld bei
sich trug , wohl aber eine deutsche Banknote ,
sowie deutsche Gold - , Silber - und Kupfer¬
münzen .

— Warnung ! Ein rechter Giftbaum ,der sich nun wieder in ein entzückendes , gold¬
strahlendes Blütenkleid gehüllt hat , sodaß es
aussieht , als ströme eine Fülle himmlischen
Segens auf die blumenduftige Erde herab ,
ist der in allen Gärten mit Vorliebe gehegte
Goldregen — Cytisus Laburnum — bis zu
7 in hoch mit gelben , in langen Trauben
herabhängender Blumen . Besonders giftig
sind die bitter und scharf schmeckenden Samen
in den kleinen Schötchen , denn sie enthalten
das sogenannte Cytisin, . das namentlich auf
das Rückenmark , die peripherischen motorischen
Nerven und das Atmungszentrum einwirkt ,
indem es erst erregt und dann lähmt . Auch
die Rinde und die Blätter des Baumes sind
giftig . Namentlich die Kinder sind eindring¬
lich zu warnen , daß sie , was leider nur zu
oft geschieht , nicht die Blätterstengel in den
Mund nehmen , der Goldregen ist eben ein
Giftbaum .

Vereins - Nachrichten .
r . Dur lach , 29 . Mai . Der am gestrigen

Himmelfahrtstag vom GesangvereinLieder -
kranz unternommene Sängerausflug ist in
allen seinen Teilen als ein sehr schöner und
prächtiger zu bezeichnen . Nachdem uns die
Bahn in früher Morgenstunde nach Ottenhöfen
brachte , begann von hier aus die Wanderung
über Edelfrauengrab durch die herrlichen
Gottschlägwasserfälle nach Allerheiligen . Die

auszuhalten , diese Qual und dieses Weh , und
hier draußen , wo niemand ihn sah , arbeitete
seine Brust heftig , seine Züge zuckten , und
eine Träne rann in seinen Bart . Albrecht
kämpfte den furchtbar schweren Kampf zwischen
der Liebe zur Schwester und dem Stolze
seiner gräflichen Geburt .

„ Meine arme Hedwig ! " murmelte er
dumpf , „ o , über den Schurken ! Könnte ich
ihn niederschmettern mit dieser Faust . Sie
wird unglücklich werden durch ihn , und nie¬
mand kann es hindern ! "

* **
Unruhig schritt Hedwig in ihrem Wohn¬

zimmer auf und ab , bis ein Gedanke ihr Hirn
durchblitzte , ein verzweifelter , tollkühner Ge¬
danke . „ Sie haben mich verstoßen um meiner
Liebe willen , ich bin ihnen nichts mehr wie
ein totes Reis am unbefleckten Stammbaum .
Nun , so sollen sie sich nicht wundern , wenn
der Wurm sich krümmt , der getreten wird .
Ich will auch meinen Teil am Glück haben
wie jeder , den Gottes Sonne bescheint . Sie
haben ja alles , was sie brauchen , und ich will
nichts außer jenem Unterpfand des Glücks ,das verlassen daliegt und mir dereinst viel¬
leicht zum Mittel dient , sie alle wieder zu
versöhnen .

"

Ein harter Kampf tobte in der mächtig
vogenden Brust , dann aber stand sie auf ,
chritt zur Tür und ging hinüber in das
Schlafzimmer der Eltern . Dort im Nacht¬
isch mußte der Schlüssel zum Geldschrank
liegen , ihr Vater vergaß ihn häufig , und
)arauf allein baute sie ihren Plan , zumal
inan sie in dieser Stunde ganz allein im Hause
Massen hatte . Richtig , sie täuschte sich nicht ,
w lag an seinem gewohnten Platze , und
zitternd nahm sie ihn auf ; ihre Kniee bebten ,
vrin in der Brust mahnte laut das Genüssen :
„ Was tust Du ? Es ist ein Raub , ein Dieb¬
stahl !" Aber Hedwig biß die Zähne zusammen ,
drängte die aufquellenden Tränen zur »
schritt hin zum Geldschrank . Wie mu * und

Zischend er sich » "
AL

* °
„ U

NUN öffnete sie das
AL

'nl
^ pichenFutteral mit dem „ Glucrsy ^ NM .

Familie laa and entnahm chm den blitzenden
Dam ° - z°n°rd °lch. sch,°ß dann ine leere Hnlle
nnd den Schran ! -srst nachdem
li- den SchlW - l an I- m - n Platz znrnckgelegl
batte atmete sie erleichtert auf und betrachtete
die Waffe . Blutrot glänzten die Rubinen in
der Sonne , daß Hedwig unwillkürlich schauderte .

(Fortsetzung folgt .)
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Ankunft Hierselbst erfolgte gegen 11 Uhr . Nach ^ Pfarrer ,
-^ Einnahine einer kleinen Erfrischung sammelten des Vereins , um ihn auf kurze L)elt gemut -- — . lichen Zusammenseins im „ Löwen " einzuladen .

Es dauerte auch nicht lange , da erschien der
liebe alte Herr , der ja den Durlachern allen
noch in bester Erinnerung ist aus seiner hie¬
sigen Wirksamkeit, empfangen unter der Türe
mit dem Liederkranzsängergruß . Herr Vor¬
stand Semmler richtete hierauf herzliche
Worte des Dankes an unfern lieben Gast ,
während Herr Seelmger seiner Freude Aus¬
druck gab über das freundliche Gedenken des
Lieder

'
kranzes und schloß mit einem Hoch auf

die Freundschaft und das deutsche Lied . Nur
zu rasch kam die Zeit , die uns zum Ausbruch
mahnte . Nach herzlicher Verabschiedung
brachte uns das Dampfroß wieder der Heimat

sich die Sänger an der alten Klosterruine
und brachten hier den schönen Chor „ Schäfers
Sonntagslied " stimmungsvoll zum Vortrag .
Weiter ging es nun an den romantischen
Wasserfällen von Allerheiligen entlang nach
dem eigentlichen Ziel des Tages : Bad Sulz¬
bach , woselbst die Ankunft gegen halb 2 Uhr
erfolgte . Nach dem Mittagessen , welches,
nebenbei bemerkt, vorzüglich war , verbrachten
wir noch einige gemütliche Stunden unter

^Gesang rc . in dem gastlichen Sulzbach . Von
Hier aus gelangten wir nach etwa ^stündigem
Marsche nach Hubacker und von da mit der
Bahn nach Oberkirch. Hier angekommen,
begab sich eine Abordnung zu Herrn Stadt -

elinger , einem ehemaligen Sänger zu . Alles in Allem, es war ein herrlicher '
Tag , der gewiß jedem Beteiligten noch langein angenehmer Erinnerung sein wird .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 27 . Mai . Der heutige Vieh¬markt war befahren mit : Ochsen 0, Farren v,Kühen 276 , Kalbinnen 52 , Jungvieh 77 ,Kälbern 70 . Verkauft wurden : Ochsen 0,Farren 0 , Kühe 270 , Kalbinnen 46 , Jung¬

vieh 70 , Kälber 70 . Preise wurden erzielt :
Ochsen — , Farren — ! » . Kühe 500 *6 ,IIu. Kühe 300 —350 , Kalbinnen 300 ^ ,
Jungvieh 130—200 ^ , Kälber 40—60
Die Zufuhrorte lagen in den Bezirken Brette »,
Bruchsal , Durlach , Ettlingen . Die Absatz¬
gebiete waren '/» Elsaß, "ff Baden .

Llmtkche HMmmlnulchulMil.
Die Maul - und Klauenseuche betreffe» !».Nr . 17,272 . Nachdem die Maul - und Klauenseuche in dein

bayrischen Amtsbezirk Weißenburg ausgebrochen ist , werden die Maß¬nahmen der W 33 und 64 der V .O . vom 19 . Dezember 1895 , betr .die Abwehr und Unterdrückung der Viehseuchen , auf die verseuchtenBezirke erstreckt .
Zuwiderhandlungen werden strenge bestraft .Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden beauftragt ,vorstehendes sofort ortsüblich bekannt zu geben und den in der Ge¬meinde ansässigen Viehhändlern noch besonders zu eröffnen.Wir erwarten , daß die Bürgermeisterämter sorgfältig darüber

wachen , daß die nach vorstehendem erforderlichen Anzeigen von der
Einstellung des der Beobachtung unterliegenden Viehs pünktlich er¬stattet und vom Bürgermeisteramt an den Gr . Bezirkstierarzt sofortweiter gegeben werden .

Durlach den 26 . Mai 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

I . A . : Barck .

83k1ei ' '5 -k05t -

De « Rotlauf unter den Schweinen in Weingarten
betreffend.

Nr . 17,224 . Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß in derStallung des Bäckermeisters Lepp in Weingarten die Rotlauskrank¬heit der Schweine ausgebrochen ist .Die von Gr . Herrn Bezirkstierarzt fürsorglich angeordneten Maß¬regeln werden amtlich bestätigt und über die verseuchte Stallungwird Sperre verhängt .
Dur lach den 26 . Mai 1908 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
I . A . : Barck .

Mval-Anzetgen.
Chiffonniers , matt und blank,Itüriger Schrank , Spiegel billig

zu verkaufen. W . Kunen , Basel -
torstraße 10 Part , r . _

8 Stück schöne halbgewachsene
Hasen samt Stall sind billig zuverkaufen

Kerrenkraße 25.

hat noch abzugeben
Brauerei zum roten Löwen .

1 Viertel auf demtztknllnlll , Lerchenbera , ist zuverkaufen. Näheres
Sdterkraße 15. 2 St l.

ÄlüUklee " Morgen im
weißen Rainle ,ist zu verkaufen

_ Adlerftrake 14 .
Zu verkaufen

1 Teigteilmaschine, 1 eisernes Brot -
A^ bll , 1 Backmulde, 3 Wannen ,^ Schießer , 1 Nudelmaschine,

Identische , alles gut erhalten .^ Friedrich Breckt . Meierei

bn de?

WSkSWies MMe »

Sr»,in,, », H»,

Wk Mlklikcht
kann sofort eintreten bei

Jakob Kumm,
Sandgrubenbesitzer , Grötz ingen.

MN " Stellung sofort ! "lWg
Direktor , Filialleiter , Hvfmstr . ,

Aufseher, Hof- ,Molkerei- , Brennerei -
Verwalter , Eleven , Jäger . Diener ,
Kutscher, Koch, Kellner , Verkäufer,
Schlosser, Dreher , Heizer , Maschinist,Elektromont . u . s . w . , auch weibl.
Personal gesucht im
„ Deutschen Ltktteu-Rachweis "

Staudinger , München ,
Theresienstraße 108.

Mostksnserven -
Fabrik Mm a . D.

-/ff- ' /L/lkei-svL —
IlÜööömll
Movjj

pkoirserven ^

pcttcntamli . geschützt !
> » R Lrrs «LSi ' ' 8

rrtzES v « rr
ergeben ei » Gelränk , das von echtem
Ovstmost uichl zu uiüettcheideii ist ; es ist
deshalb der beste und billigste Ersatz für >

Apfelmost !
Nicht zn verwechseln mit Substanzen ,

Mosteriotzgoffcn u . bergt .
Es stellt sich

das Liter auf ca . 6 Pfg .
„Extra " - 50 >00 >50 Älr .
Qualität I .OO 3 .50 5 .20

Niederlagen :
Z>u : kach : Konsumve: ein, I . Link, Schlosser,Td . Slödimarn , Kfm ., Hauplstr.,
Lue : Wi !b .

"
S - l -kr

'
/Ag

^ "
! ug. W-nn-r. ! tiere , sowie Mastvieh , denn sie ist

Ä »erkg « : Katt Bodemer , Hdlg . i geeignet , den Fleischansatz fordernd
Zrergkansen : Sleph Maiiack, Kfm ., , zu beeinstussen und Verleiht denWlth. Metzger, Küfer . l Tieren ein glattes Aussehen . SackHiotzkngenr Wi -d . Hosmann , Küfer , ' - — - - -

Ludw. Krumm Co !.- Waren,With. Walter , Kfm .
KrünwettersLach: Christ . Beller. Hdlg .
SoLtnwettersvach: Alb . Käfer . Hdlg .ZMingkn : Karl Schnorr, Bäcker.Kklintttinvach: Friedr . Iiicgcr, Kfm .Singen : Gnst . Schmidt .
Stnpserich : Ioi . Bst,lerer, Hdlg .
ZSeingarlen . ^ Schmitt.
ASschVaeb : Nkart . Dchm , Knn .

GgjihlNls üir Trimbr.
Heute ( Freitag ) :

Schlachttag
^ Frische Eeber - und

Griebeurvürstr , wozu einladet
s _ Joh . Annz .

Frisch eingetrosfen :
Neue Gelbrüben u. Erbse»
Junge Bohnen
Frische Spargel »

„ Gurken
Nene Malta -Kartoffeln
zum billigsten Tagespreis bei

Wuöolf Kcruöer ,
_ Hauptstraße 35.

Jultlklhchr-Mklafft
billiger und ebenso gut wie Hafer ,
regt bei den Tieren die Freßlust .
insbesondere ist Zuckerhafermelaffe
dienlich zur Fütterung der Zug -

z

150 Pfd . 9 .50 und 10.— Mk.
Engros - Niederlage

pkilipp l.ugee unr! fiüsien.
Särntkiche

lllW - wi ülLlIM
verkaufe von heute ab zu bedeutendKilt ! NMtz fsokiltz ! I zurückgesetzten Preisen.

Kronenstrahe 8.

iZ

Ein Mann sucht Beschäftigungin Feldarbeit . Näheres
Seöokdkraße 24, 2 . Stock.

Ein Kind wird in liebevolle
Pflege genommen. Zu 'erfragenKirchstratze kl , 3 Stock

S - Ämmer-M ««»-
zu vermieten
_ jpalnraienstratze s« .

Ein freundliches Zimmer ist
an einen soliden Mann sofort zuvermieten

Suerstraße 15, 3 . Stock.
Eine Wohnung mit 1 Zimmer ,

Küche und Zugehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten
_ Ettlingerstratze 8.
Wohnung zn vermieten .

Ein großes Zimmer und Küche
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen in der Exped . d . Bl .

i

Lieltuulp lieber 4 . 4uui .

Ollsnbui'göl' lw88
beste Kewinnokrsaeen!

sofort mit 8V L LNSLablbLr
30,0OO Mc .

I . i »n
S,000 ML .

SIS
34,000 ML

52^ ä Liuuabws wirä verlost .
1-081 . / 1» L.«»« IS « L>,

« j Porto u virts 25 Pt.
empaelill I-o !teeie -0nioeaelimee

1. Stürmer,

Unter uns
gesagt , die beste mcd . Seife ist die echte
! Steckelrpströ - Teerslhlvesel - Sejse
von Bergman », L Co , Radedeal

mit Schutzmarke : Steckenvferd
geg n alle Arten Hantunretnigkeite »
u . Hautaasschläge , wie Milesier,Finnen.Flechten , Blütchen , rote Flecke rc. L Sr .50 Pf . in beiden Äpotbeken._

! Gut möbliertes Zimmer mit
i Pension in sonniger , freier Lage
^ an besseren Herrn zu vermieten

Weingarterkraße 1.
Eine Mansardenwohnung von2 Zimmern nebst Kammer und

_ Zubehör ist sofort oder auf 1 . Juli2 solide Arbeiter können sofort ^ zu vermieten . NäheresKost und Wohnung erhalten
Adkerüraße 13. part Friedrichftratze 7.

_ 2 Wohnungen mit 3 ZimmernEine schöne Wohnung von zwei ,
und allerbestem Zubehör auf 1 . IMZimmern mit Zubehör im 2 . Stock j zu vermieten . Näheres bei Fraumit Glasabschluß ist auf 1 . Juli Kaufmann Buck , Ecke Werder - u.zu vermieten . Näheres in der MoltkestraßeExpedition , dieses- Mattes . _ 74 -M ^ er -WohnMg

^
rM ^ eich-

lichem Zubehör im 3 . Stock auf1 - Juli zu vermieten
Werderflraße 5 .

Zu erfragen parterre links.

3 Zimmer - Wohnung (Dach¬
stock) auf sofort zu vermieten .
Näheres bei Frau Kaufmann Buck,Ecke Werder - u . Moltkestr .



Gartenbau - Verein .
Areilag den

29. d.W. , abends
'/-9 Uhr begin¬
nend , findet in
der Brauerei z .
roten Löwen bei
Mitgl . Hummel

Woncrtsver scrrnrnkun g
mit nachstehender Tagesordnung
statt :

1 . Besprechung von Vereins¬
angelegenheiten .

2 . Vortrag des Herrn Kreis -
baumwarts Doll über Obst¬
baumbehandlung zur Jetztzeit .

3 . Pflanzenverlosung .
Hiezu laden wir unsere werten

Mitglieder , Damen und Herren ,
sowie Freunde unserer Sache
sreundlichst ein .

Der Vorstand .

s . E '-«

Morgen Samstag abend ' /-9 Uhr
Singstunde .

Vollzähliges und pünktliches Er¬
scheinen erwartet

Der Vorstand .

Wiinnrr - GchWmiL .
Kommenden Sonntag der »

'

31 - Mai :
Großes Waldfest K

im Rittnert an der Waldecke
beim Rittnerthof , bestehend in
Musik , Gesang , Schießbude , Fran -
xaise - Eintagen und Volksbelustigung ,
wozu wir unsere werten Mitglieder
und deren Angehörige mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung
sangesfreundlich einladen .

Abmarsch mit Musik nachmittags
1 Uhr vom Schloßgarten .

Ter Vorstand .
XL . Für gute Speisen und Ge -

tränke ist bestens Sorge getragen .

Sonntag den 31 . Mar , nach¬
mittags ' /„3 Uhr beginnend , findet
auf der „ Guten Quelle " unser

mit verschiedenen Unterhaltungen
und turnerischen Aufführungen statt .
Dazu laden wir unsere werten
Mitglieder mit Familienangehörigen
turnfreundlichst ein .

Der Vorstand .
Samstag den 3« . Mai findet

nach der Turnstunde abends ' /ZOUHr
Morraisverl 'clmmlung

im Lokal statt . Um zahlreiche Be -
teiligung bittet _ D . O .

Schwabenverein Eintracht
Durlach .

Sonntag den
31 . Mai bei
günstiger Wit¬
terung

Ausflug nach
Teinach ,

wozu wir unsre
Mitglieder nebst Angehörigen
sreundlichst einladen .

Abfahrt morgens 4^ Uhr .
_ Der Ausschuß.

M ^ Viertel , zu
MW » verkaufen

GtMnaerstraße SS.

dliekelssrviee unci anckere anerkannt
wertvolle OeZenstäncke bei LeniitrunZ von

klNIMM MlMIINk
s ! s 6 ie bssisn Mr ^Va8cke u . ttaus
inNUonvnGsvk V

Altkatholischc Gemeinde .
Sonntcrc ; . 3l . Weri 1908 , vornriitcrgs 11 Zlhr , findet

in der evangelischen Stadtkirche dahier
allkatholischer Gottesdienst

statt , wozu einladet _ Der Vorstand .

Sculsihtt M -tnl! nlmjrrT!tt !ii! i! !> Kttlsruhe
Wilgküdschaft Durkach .

Am Samstag den 30 . Mai 1808 findet abends / .9 Uhr
im Gasthaus zur Blume ein

11 « » « kt - k ! » « » « !
unter gefälliger Mitwirkung von Frau Margarete Wakkotte - Berlin
und Herrn ßhormeiker Kugo Lktsch Karlsruhe statt .

Die Gewerkschaftsmitglieder und Parteigenossen sind hierzu
sre undlich st eing claden . E intritt 20 P fg ._

Gasthaus zum goldenen Löwen .
Morgen Samstag abend von 8 Uhr ab :

zM " AonLsrt ; ,
ausgeführt von dem Musikverein Einigkeit , wozu höflichst einladet

Emil Müller , Metzger
Turnverein MK, Durlnct' . e . Vs

6ui tteü !
Sonntag den 3i . Mai , nachmittags 2/z Uhr beginnend ,

begehen wir das Fest unserer

« L PZ M s L - KV IZ8 S .
verbunden mit Schauturnen , Konzert , Gesang , Bolks5elustig « ngen ,
u . a . Aufstieg mehrerer Luftballons .

Abmarsch der Aktivität nachmittags 2 Uhr vom Lokal mit Musik .
Hierzu laden wir unsere verehelichen Mitglieder mit Angehörigen

turnfreundlichst ein . »
Per Worstand .

Bei ungünstiger Witterung findet die Veranstaltung am
14 . Juni statt .
cxxxxxxxxxxxx

Billigste gkMsqullk für Zchnkisami A,7
^

Reelle Bedienung . — Billige Preise .

MPMlnb „Germania"
Tmlach 1902,

Mitglied Aerkand südd . Kußvalkvereiue .
Samstag den 30 . Ut ,

abends halb 9 Uhr :
Monatsver - sarrrrrrkung.
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .

Ter Vorstand .
Sonntag den 3s . d. M . :

1 . Mannschaft in Pforzheim, .
Abfahrt L12 Uhr .

2 . Mannschaft in Beiertheim ,
Abfahrt 2 Uhr .

Der SPielansschnft .

^ Meine liVoknung be - ^
findet sich vom 1 . Juni ab ^
Usup1s1nsss « 7v , I ^Klnmnivrivl »,

Obervetrinär .

Woynung zu vermieten .
Amalicnstratze 3 ist eine

Wohnung von 5 Zimmern mit
Balkon , 3 Mansarden samt Zu¬
behör auf 1 . Oktober d . I . zu ver¬
mieten . Näheres

Brauerei z . roten Löwen . 2 . St .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 3 t . Mai .
In Durlach :

Vormittags 91 Uhr : Herr Stadtpfr . Sp echt ..
Nachmittags 1 Uhr Eh '- istcnlchre : Derselbe .
Nachmittags 2 ' / . Uhr : Herr Stadtvikar -

Rlemcnsperger -
In Wolfartsweier 9 Uhr :

Hrr Stadtvikar Riemensperger .

Evanget . Veretnshan ».
onntag 11 Uhr : Sonntagschule

o HlF-S/tbL- Havplstr. 28 , v
gegenüber der Aasern « . — Eigene Schuhmacherei . O

xxxxxxxxxxzS
« Zu der am Sonntag

den 31 . d . ZK. , abends
7 Uhr . im roten Löwen
stattfindenden

TllNMterhllltong
lade ich meine werten Tanzschüler
ganz ergebenst ein .

Asnl Lsrrnr , Tanzlehrer .
Aus der Hauptstraße bis Karls¬

ruher Allee ging Zwicker und
steifer Hut verloren. Abzugeben
gegen Belohnung in der Expedition
dieses Blattes .

Maufelchen ,
lebendfrisch , in schönster Ware ,
heute eingetroffen bei

OslLLLR stÄOL « NÄ «

_ Hoflieferant ._
Sophienstratze 10 , Seitenbau

schön frei gelegen , ist der 2 . Stock
mit 3 Zimmern und allem Zubehör
an ruhige Familie auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Vorderhaus
varterre .

8
Montag 8
DienStaq 8
Mittwoch 8
Freitag 8

Bibl . Vortrag .
Jungfrauenverein .
Jünglingsabend .
Gebetsversammlung .
Sonntagschulvorbereit .
und Singstunde .

Stadt Durlach .
Slandesßuchs -Auszüge .

Wedorer» r
Vogel, .

27

2/ .

20 . Mai : Otto , Vat . Pankraz
Maler .

26 . „ Emilie Herta , Vat . Paul Rein¬
hold Albert , Eisendreher .

26 . . Wilhelm Friedrich , Vat . Franz
Karl Hofmann , Feilenhauer .

Elsbeth Klara Adeline , Vat .
Albert Gustav Winter , In¬
genieur . ^

Bruno Kult , Vat . Karl Eugen
Schlüpfer , Schlosser.

« heschlteßa - S '
36 Mai - Alois Doll . Brauereiarbeiter

von Stupserich . und Anna
Maria Bau geb . Stoll von
Bruchsal .

Anton Köhnle von Hausen bei
Massenbach , Aufseher , und
Wilhelmine Arheidt von
Brötzingen .

LttluMtlilbe Menm am 3«. Mai.

26 .
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